
MBraBPJfliljBpglgj^^ •üispaVdm^TmlBfSirti

Veranstalter
Umweltbundesamt
Wörlitzer Platz 1
06844 Dessau

Ansprach partner
Für inhaltliche Fragen stehen Ihnen im
Umweltbundesamt zur Verfügung:
Susanne Rohde (Tel. 0340 - 2103 - 2330)
Dr. Steffi Richter (Tel. 0340 - 2103 - 3275)

Bei organisatorischen Fragen wenden Sie sich
bitte an Gregor Grüttner von Adelphi Consult:
anmeldung@reach-konferenz.de
(Tel. 030 - 89 000 68 - 12)

Tagungsgebühr
Die Tagungsgebühr beträgt 100 €. Sie umfasst
die Verpflegung in den Kaffeepausen und ein
Lunchbüfett am Mittag.

Wichtig: Die Tagungsgebühr ist am
Veranstaltungstag in bar zu entrichten.

Anmeldung
Die Anmeldung ist nur elektronisch möglich
über: www.reach-konferenz.de

Unterkunft
Hinweise für die Übernachtung in Berlin finden
Sie unter www.reach-konferenz.de

Veranstaltungsort
dbb forum berlin (www.dbb-forum.de)
Friedrichstraße 169/170
10117 Berlin

So erreichen Sie den Veranstaltungsort mit
öffentlichen Verkehrsmitteln:

Haupbahnhof und Ostbahnhof
alle S-Bahnen in Richtung Friedrichstrasse
Fahrtdauer ca. 10 min

Flughafen Tegel
BusTXL
Fahrtdauer ca. 20 min

Flughafen Schönefeld
mit der Regionalbahn / S-Bahn
Fahrtdauer ca. 40 min

4. Konferenz in der Reihe

„REACH anpacken!"

für kleine und mittiere

Unternehmen

REACH - Netzwerke
zur Umsetzung

Berlin, 04. Dezember 2006

dbb forum berlin

iundes
Für Mensch und Umwelt
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14.00 Uhr Zubereitungen

Fragen und Antworten

Andreas Ahrens*, Ökopol

Dr. Dirk Bunke, Öko-Institut e.V.
Dr. Claus Haas*, Bundesanstalt für
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin

Dr. Werner Lenhard*, Du Pont

N. N., Umweltbundesamt

14.40 Uhr Kaffeepause

15.10 Uhr Präregistrierung und Registrierung -
Vernetzung in der Lieferkette
Dr. Werner Lenhard*, Du Pont

15.20 Uhr Netzwerke bilden - Gesprächsrunden
Moderation: Marcus Bioser

16,50 Uhr Schlusswort
Dr. Klaus Günter Steinhäuser,
Umweltbundesamt

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Im Mittelpunkt der Konferenz stehen Kommunikation und
Vernetzung von Unternehmen. Hierzu bietet die Veran-
staltung neben Vorträgen auch speziell moderierte Ge-
sprächs- und Diskussionsrunden. Weitere Schwerpunkte
sind Hilfen für nachgeschaltete Anwender und praktische
Ansätze für Expositionsszenarien. Zudem haben die Teil-
nehmer die Möglichkeit, in zwei eigenen Programm-
blöcken individuelle Fragen rundum die Themen Stoff-
identität und Zubereitungen zu stellen. Experten aus
Wirtschaft, Wissenschaft und Behörden stehen ihnen für
Antworten zur Verfügung. In den Pausen können sich die
Teilnehmer außerdem einen Überblick über Hilfen durch
Beratungsunternehmen verschaffen. Diese präsentieren
ihr Leistungsangebot auf einem „Markt der Möglichkei-
ten".

Die Konferenz ist die 4. und letzte Veranstaltung in der
Reihe „REACH anpacken!", die das Umweltbundesamt für
kleine und mittlere Unternehmen initiiert. Ziel ist, Know-
how für die praktische Umsetzung von REACH zu vermit-
teln. Gleichzeitig dient die Reihe dazu, den Dialog zwi-
schen Unternehmen, Wissenschaft, Behörden und sons-
tigen Einrichtungen zu fördern und die verschiedenen
Akteure miteinander zu vernetzen.

Das Umweltbundesamt hatte bereits vor der 1. Konferenz
die Teilnehmer eingeladen, durch Fragen und Wünsche
die Reihe mitzugestalten. Viele Teilnehmer haben dieses
Angebot genutzt. Insgesamt wertete das Umweltbundes-
amt viele hundert Beiträge aus. Sie bilden die Grundlage
für Inhalt und Konzeption dieser Veranstaltung.

Weitere Details unter www.reach-konferenz.de
und www.reach-info.de

9.00 Uhr Begrüßung
Dr. Klaus Günter Steinhäuser,
Umweltbundesamt

Astrid Klug, Parlamentarische Staatssekre-
tärin, Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz und Reaktorsicherheit

9.20 Uhr Nachgeschaltete Anwender - Hilfen
durch die EU-Kommission
Doris Thiemann, Generaldirektion Unter-
nehmen und Industrie, EU-Kommission

10.00 Uhr Kaffeepause

10.30 Uhr Expositionsszenarien - praktische
Ansätze zur Umsetzung von REACH
Andreas Ahrens*, Ökopol - Institut für
Ökologie und Politik GmbH

11.10 Uhr Kommunikation in der Lieferkette -
Schutz und Nutzen

Dr. Dirk Bunke, Öko-Institut e.V.

12.00 Uhr Mittagspause

13.15 Uhr Stoffidentität

Fragen und Antworten

Andreas Ahrens*, Ökopol

Dr. Dirk Bunke, Öko-Institut e.V.
Dr. Claus Haas*, Bundesanstalt für
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin

Dr. Werner Lenhard*, DuPont

N. N., Umweltbundesamt

* angefragt

Wichtiger Hinweis:
Die Anfangszeiten der verschiedenen Vorträge können
sich noch ändern.


